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-Jin Nachschlagewerk des allgemei » 

Wissens. 
Mehr alx 100,000 Artikel auf nahe. 
17,500 Seiten Text mit ungefähr 10.0t 
Abbildungen, Karten und Klärten <w 

Text und auf 050 Tafeln, darunter 152 
Farbendrucktatein und 200 Karten- 

bet lagen. 
17 Halblederbände zu je $ 3.35. 

1 
Aufträge hierauf werden a«*fl«führt 'mrr 

alle h ciilatHllHbfffB oi*d 
^ LoUal-Ag' iitur« n 

Ausführltrhfi h^rt -f flMß nraft* 4 
Ww«« ..·-.". 

Alle Sorten Bücher 
des Jn- und Ausland-s 

sind zu beziehen durch: 

l. P.WIN001.PH, Brand lslamt 

—Der——— 

Anzeiger 
und Herold 

nebst 

sauulugzslill 
mir 82 pro Jahr 

in Virtusiezthluug. 

Die größte und beste 
deutsche Zeitung 

des- Westen-. 

WJOJJwtmirt jetzt! 

Mus- nnd caiidwirlhskl;.1st. 

Oagebutteniance. Maiiröste 
Mehl nebst einer Zwiebel, t«erbeerblatt, 
etwas Citronenschale und Piesserlörs 
ner in Butter dunkelbraun, käm-e ed 

mit leichter Fleischbrnlse zn ein«-dicken 
Sauce und streiche sie durch ein Sieb. 
Fuge einen Eßldsscl Hagebnttentnai- 
melade, ein Glas Rothwein, einen 
Theelösiel voll Citronensast, etwasl 
sein geschnittene Citkanenichale, eine 
feingestoßene lssewtirznslle nnd eine 
Prise Flanennepsesier hinzu, verriilsre 
es gut zu einer glatten Laute, gebe es 
mehrmals durch ein Sieb und servire 
sofort. 

Motten ans Polsterinbbeln 
Zu vertreiben. Um die Motten 
aus Polstertniibeln zu vertreiben, inusz 
man dieselben aueschtveseln Das So- 
pha stellt man ans Stillsleund darunter 
ein Gesasz mit Kohlen, ans welche man 

Schtvesel streut. Thüren und Fenster 
schließt man nnd entfernt sich, sobald 
sich die Schwefeldijmpse entwickeln, da 
dieselben dem Menschen schädlich sind. 
Sämmtliche Motten nebst ilsren Eiern 
werden dadurch getödtet. Es ist aber zu 
beachten. daß empfindliche Farben durch. 
die Schweseldiimpse leicht Schaden neh- ! 
men, weshalb man erst mit aller Vor-s 
sicht einen Versuch im Kleinen anstellt. s 

Zartfarbige Wafch st o ife 
pflegen selbst bei ooriichtigiier N Maictie 
doch etwas von ihrer Farbe einzutiifen 
und nach niehiinatiger Reinigung di es 

sehr wohl bemerkbar erscheinen zu lai- . 

sen Deshalb ist bei allen solchen Etan 
sen ein Aussrischen der Farben sehr 
zweckmäßig Fiir blaue Kleider ist eini 
reichlicher Zusatz von Traschblaii beii 
gelblichen ein solcher non - cker und» 
bei roiafarbenen ein Zinnobeizuiatzx 
non iiberraschendeni Erfolge-. Man itnzt 
diese Zusatze in kleine :«citiciit1.eiits.-tctien 
und gibt dein letzten Epiilwafier durch 
deivenfen der Beutelchen die ac-T 
wiinfchte mehr oder weniger triiftiiie 
blaue, geibe oder reinliche zartax 

Jtalienifeber Kuchen Man; 
riilire »Im Nraniin Butter teiitit. dann- 
drei Eier nnd Vier Eidottcr tin-ritt, 
hierauf geriebenen »Ein-nieset !«i«?e, spin 
geschnittenen gekochten incran n Zitntt 
ten nnd feinen Mit-L isen 1-...i::i «.-«.-'«« 
Nianinn n:..d wenn die-J aiit i·-:irni)it 
ist, ein wenig nsciscen Pfeffer-, M 
Granini Hefe nnd etwas laniratntein 
stiften Nahm, io daß die :Ui’«iii: nie 
Guqeihoniteia ist. Beitreiitsie nun eine 

Orunde, glatte Form init Visiten t«:- 
stiene sie rnii fein geirrt-»rein Lsiifxitiod 
nnd fiilie den Teig liin in lasse itin etii 

einein warrnexn rte i ! ist-ein tiefe 
itsn bei Liiitteibiije zti i.1 sp. 

und gebe ihn tati Hiiiissx t 
Herren beliebt 

’1.« i.s1. »-
 

tiaiiirtan offiti ««-·: ite. 

vier Fersenn i rennt-v Hir« txstiiiip 
eilte Hund«-at ten Z»—;:«.:"«-:"«i;s.:n’ 
klein, wie sie erwir, der-»k- .. -.!i4.!«itt-·:i, 
einen genas-isten Tssssukzkksirssiz akres 

gibt. Ter ,»-—,:ii..«i; ein«-in Zeit-MEDIU-. 
gen, etwa-J zittrwisxntcist i:« deie tnafxiac 
Ziittiat non stztzeii ixciisxxnsxii tie. 
:I.ii’iscining. T icJ alte-J stutzi- inan in 
den Erinnerung ixi i2-2'««-::-.-in Exaari ver-; 
her 45 Granini L ittii zeitiitk weit 
zugedeckt, auf nici«:t nn- i ii -t(lie deej 
L ene, itnt die Butter ier dein An-« 
brennen zn sit;:is.js-:i, diiniict ikiin dses 
Wurzelinifctsiiii-,i», ist-J iie gieictiinaßigx 
weich ist, dann aieft n:.ni eiinn Hier 
tochenden Wassers dannf insd th: i ein 

halbes Kilo in Zinsen ask» -t t.:i, J 

geschritten rohe r tiarto sietn tit: un 

Dies altes kocht nunmehr fo tr:iae, bis-IT sich die festenBeiiandtiieite alte artige-: 
löst haben, ivoinr innii tie Zeit ison 

etwa zwei Stunden feiiäixixten walte-, ! 
dann schmeckc inan dii i-.. n Hin-: Eunoe-? 
mit dem erforderlichen Satz nnd etwae 

» 
weißem Pfeffer ab, gebe ihr einen klei 
nen Zusatz von Booillon oder Fleisch-- 
extratt und giesse sie durch einen Durch-J 
schlag iti die StippenschnsfeL 

Die Nahmaschinr. Soll dieJ 
Näbnieschine viele Fahre in gntenij 

"zzustande verbleiben, so muß dieselbe 
.altmoriattich wenigstens einmal ge-! 
reinigt und frisch eingefettet werden. 

"Zii diesem Zwecke entfernt man ins-i 
nächst das Schifschen ans der Maschinel 
nnd nimmt den Treibriernen ab. Nitni 

wird mittelst eines kleinen, mit rei- 
nem, bestem Petrolenni gefüllten Oel- » 

» tännchens von dieser Flüssigkeit in die i 
Oetlöcher nnd an alle reibenden Theile 
oben imd unten an der Maschine ge-« 
tröpselt und die Maschine einen Ingen- ! 
btick getreten, nnd zwar muß man sie; 
sich vorwärts nnd rückwärts bewegeni 
lassen. Gutes, helles Petri-learn aber. 
auch nur dieses, desiht nämlich eine 
lösende nnd reinisende Wirkung nnd 
vermöge dieser Eigenschaften erweicht 

; ei das alte, dick nnd hatle sum-dem 
Des itzt der se. Jst 
kurzer it ges eben, so reicht trittm 
die te mit einem Lärvchen sorg- 
fältig ani, ils sie years rein widmete- 
sind. Nun werdet dieselben wieder 
ein«-fetten inid zittre nicht mit Vette- 
letmi.. vie dies s- hinsis schaden 
der MMI ne seicht-, endet- sitt 

Wirte-i Zschinensh du ist-ins M seit Hi im m 
srei m nd Einschluss ist 
Man reist-tschi mittels-kleinem 
indem III-It »dann-e Kirchequ 

--’ 

t 
esl Ei sm- AUWS 

M !- MW is Ochs-editi- Mile vtis riet- hie 

L- WU Ochs-il M Dis- 
its-« im nat-genehm Eisingen 

nieste-, Ihm da sich sie ais-des 
Wurm-eile eifri. 

Seifenwaiser, dad im Hat-ts- 
dalte ia doch alle Tage vorhanden rit, 
soll man nicht weggieiiem wenn ims- 
einen Garten hat, denn dort laßt es irr-.- 
vorziiglich gebrauchen. Alle Bäume 
alle Sträucher und alle anderen Ge- 
wächse, wenn sie kräftig wachsen, neh- 
men die Naht-steife, welche im Seifen- 
maiser enthalten sind, willig und gern 
aus. Seifentvasser vermindert auch das 
Jnseltenheer. Wo man die Mohrriidetp 
beete rechtzeitigmit Seifentvasier be- 
gießt, werden die Mohrrüden höchst 
selten ntadig. Die Zintmerpflanzen 
vertragen auch Seifenwaiser, man kann 
sie wochentlich einmal recht gnt damit 
gießen. Tad Wasser aus der Wasch- 
schale ist ohne Verdiinnung brauchbar, 
das and der Waichliiche muß zur Halste 
verdünnt werden. 

Ueber den Einfluß der von 

Kühen eingeathmeten lsieriiche auf die 
Milchaualitat schreibt die »Milch;ei- 
tung«: Es gibt rieileicht leine Fliissig- 
leit, welche fiir die Wirkung von Ne- 
rüchen, die in den Räumen, wo sie nach 
dem Mellen aufbewahrt wird, verbrei- 
tet sind, eninfiinglicher ist als die 
Milch. Die Milch absorbirt besonders 
Gerüche und sliichtige Substanzem 
daher thut man aut, die Milch in Kran- 
lenzimntern nie in der Nähe den«-Medi- 
larnenten auszubewahren. Andererseits 
ist ed Allen delannt, daß das von den 
Kühen gefresfene Futter nicht allein 
die Zusammensetzung der Milch. lon- 
dern auch deren Geschmack, Geruch, 
Arama und sogar auch ihre Farbe de- 
einflußt. Was man aber im Allgemei- 
nen nicht weiß, ist der Umstand, daßdie 
Milch im Euler sich auch verändert, 
wenn die Ruhe eine mit riechenden 
Partitelchen und widerlichen Gasen ge- 
schmängerte Luft athrnen. Eine eng- 
lische landwirthschaiiliche Zeitschrift 
tierianei nocr einen ioiaien »au: 

Zwei-· auf der Weide defindlirl,c tinlie 
hatten iedeenial wenn sie sicli nach 
dein Plau, wo iie geniallen wurden, 
heiraten-, eine Etelle zu naisiren, wo 

der Stirn-sei eines unliegrabenen ital- 
des lan; iie atlnneten dalser jedesmal 
einiae thigenlliite eine unreine, tritt 
Eliiingni en und Ranlinsr ieimen aeidiwnn 
nett-e ruft un. Tier qeniigte nirlit tiiiir 
unt die eiqcne Lliilcli dieser is. « sittlic, 
send r: i ancli die neiat nni te Milch allei 
anriiin n Nile, der aus« tw Hautt lie 
steh-enden .Ln«(«rde, die Print Mclien niit 
iensn it Lierulirunii its-. «- .cn, zu u 1de-r 
ben zlliit Vetqiaden die s adatsctsd ever- 

saittitid tiiiei lieb- ln ein 
Etall mit ftiardoliauie di.-:tiifi;iit wor- 

den, io tntiii nian sicii innen, itald tin-di- 
lier :l.!i’ilrr,lnlie, oder aucti Tini-re, die 
detnnarlxst acidilarini nur-den solicit, 
in diesen Etail zubringen us ist fest- 
gestellt daf: die taki cis-er gelacht genos- 
sen-e LIiilcli solcher tciilie lreini Men- 
schen iledclieit nnd Erd-reckten herum-- 
ruft. Tag Islciirlji der acichlaciiteten 
Thiere alser enttoiitelt einen liorlst 
widerlichen .sinrdolneturlt.——«tin Nio- 
ßen nnd Hainen ist dalici grosse Nein- 
liclileit im Etiille, die greßte :)ieintieit 
der Luft eine unerlasxliche Bedingung 
fi:r die Preruition guter J.Iiiltli. 

Pferden dae Zeitlaan ad- 
gewol) n e n. Vielleicht wird ed inte- 
ressiten, aiei welche einfache, obwohl 
etwa-J tlienerc Weise irlt einem Pferde 
das Hinaueichlaqen atn Wagen abge- 
irohnte. Das Pferd, ein sonst feiner- 
freiee und ziemlich edle-g Thier, sailug 
stets beim Ellnzienen oder wenn ee 
etwas bergan ging, ana, rlnie dann nur 

einen Strang anzutzicheih nnd hörte 
dann gewohnlich nictit ftiilier auf, itiiI 
es den Wagen und das Geschirr zer- 
trümmert hatte. Natiirlich konnte ins 
ein solche-d Thier weder gebrauchen 
noch verlaufen Ich verfiel aus folgen- 
den Einfall. Im itaiten unter dem 
Kutschersitz ließ ich einen kräftigen nnt 
vier Trockeneletnenten anggestatteten 
Jnduttiondapuarat anbringen, den 
einen Pol in eine Kette, welche dein 
Pferde um den Hals hängt, den ande- 
ren Pol an’s Stangenzeuii respektive 
Gebiß anschließen. Der Kontatt, ein 
sagenannter Schleistontakt, ist so atn 

Kutschersitze angebracht, dasi er leicht 
vom Kutscher rnit der rechten Hand zu 
finden eventuell einzustellen ist. Nach 
weimaligem Jahren, bei welctier das 
serd sehr oft versuchte, seiner unlöbs 

lich-n Gewohnheit zu stöhnen, wobei 
ihm jedesmal ein eleltrischer Schlag 
verabreicht wurde. legte es seine lin- 
tu end ab und tann ietzt ohne Gefahr 
ge ahren werden. Der Apparat bleibt 
natürlich am Wagen, da man ja nicht 
wissen kann, wann der Gaul wieder in 
seine unangedraehte Muthentsaltung 
zurückfiillt Was den Apparat betrifft, 
ist er mir aus 200 Mart gekommen, 
daher die Anwendung seit-strebend auch 
nur bei edlen und theueren Pferden zu 
empfehlen ist. 

Werth der Sonnenhlume 
als Dühnersutter. JnEngland 
behauptet man, daß das beste Futter sitr 

« lihuer die Saaten der Swnblume 
i etc-. Dieselben satt-u nicht nur die 
Eier-production unsesein fördern. san- 
jdern kuts- die Erzeugung eines ilsnzens 
den Gefieders bewirken, Ias besonders 
stirlussteltunsszsecke als sichs-s er- 

achtet Dir-. Zur Zeit der unser 
ist ser cause-umspann wesen 
seines reichen Oe lsehaltes ein seht r- 

eist-les stim- Wlhsteskeu 
tst der Ins-u der grasen Gotte, welche 
tu II and uns chin- tu bedeutend-r 

kultsdtkt strit- Osss lit- 
sert unser- psshultsssrtnirusstta einen gute-Ort Itr Gauen- 

E ter ist ssr Ins-«- Werth 
Wams bis Mt tu deu 

æsst Isplumensesteuersiud, reist 
Hahn-us bieten- 

0 —--w«. 

Dis indtlche Unstentoeiem 
Die in Indien vor Kurzem stott- 

gesundenen iinrntten haben die Augen 
der Kultur-nett wiederum einmal in 
erhöhtem Interesse narlz ieneut Wun- 
derlande gerichtet. Wenngnon die dor- 
tigen Verhältnisse verstehen will, dnts 
man jedoch nicht an unsere modernen 
Staaten denken, ruo alles durch ge- 
schriebene Gesetze geregelt wird. Indien 
ist das lloiiische Land der Tradition, 
und von der höchsten Bedeutung ist 
dort noch heutigen Tages das Kasten- 
wesen. 

Noch dem Gesetze des indischen Ges- 
setzgebers Mann gibt es vier Kosten: 
Erstens die der Vrnlnnanem welche dne 
Opfer dat;iidrittgett, dir lieiligenBiicher 
tu studiren und die Jugend zu lehren 
haben: tnsciteng die der »Kihatrrt)ad« 
lFirieger), welche ebenfalls Opfer dor- 
bringen nnd die heiligen Buch 
studiren, nlier sich vorn Wassenlmnd 
wert ernitliren sollen; drittens die 
.Vaistsae« .:’litetbauer,l, welche uen 

Viehzucht, Arke-than und Handel leben 
sollen; endlich viertend die »Sudtae, « 

welche den drei obersten Kasten zu drei 
nen hoben. In Wirklichkeit bat c- 

indeß nie vier Kasten gegeben, sondern 
Hunderte. In dem in 1883 erschiene- 
nen Komvendium von Kitts werden 
nicht weniger als 855 verschiedene 
Kasten aufgezählt, welche wenigstens se 
1000 Mitglieder haben. Wenn man 
alle Kasten mitrechnet, die noch weniger 
zahlreich sind, gelangt mon zur Zolit 
l929! 

Ter Eckitein des indischen liafteni 
wesens ist die tider allen Zweifel er- 

habene Zitnerioritat der Vrahutanen- 
laste. Jede :iianastuse, welche orn 

einer Finste, einer Familie, einem 
Individuum eingenommen wird, ltannt 
von der Frage ab: Jn welchem Ver- 
haltnist stehen sie Zur Brahntnneniastek 
Jede liafte hat deshalb das lteifxeir 
Verlangen, mit der Litahntattenlaste i- 

Beziehung zu lomnten, nnd durch W 
durch Jnlrigtten aller Art, ja dttt 
ossene Gelt-alt verfuchendieniedriger-« » 

Iliaiten darinn, sich in die soziale Tiisrkz -. 

Idcr 
Braun-alten ztt bringen. Letzt-; 

sind Priester und Jleteten sowohl, t-« 

religiöse Bettler, ader anch lidche i::. 
Zoldntcti, Ins-reiben Kramer. Arzt- 

.bntter, bittern seldit Mattrei ttxk 

I Entlitetrnzreix Ia, die Brahtnanen de. 
Eattauttnag rein Bandellliand ltrtteiLx .. 

das —-- Tieiseeshandirert Tttrch Nur 

Iedle Veschailiattttg bitsxen dicie Lilith 
Irnnncn nun alter nicht nur nichts.1 i; 

itlitet Linn-c eilt, sondern ein tndiicx .. 
Zurichniort besagt sogar, das; man e-, 

als eine lsittnit des-J Himmels detrariitssis 
musi, von dreien limitmanisclten Diebe-« 
bestehlen in weiden. Fir. Rosen ex 

zahlt, nie sich sein Dienen ein Zahl-» 
itt der dem Watte strieitna getrennt-« 
Etat-l Mathitra liei eitlem steil-;- t::.t 

den l--ahmanisriten Etrastrninnnkn 
hernmstitiakitn ttiussle, welche ihn f111.« 
liat detailinlrn Tet Tiettet nakx 

direkten linnrhorsant auch nicht dirs 
kleinsten Litaltntanrnliengrl gegraut-sc 

« 

Als ein ettoa siebetiililtrigee, ilcidii 
lofeS Liiirirheiien ilini mit heratiefordezki 
der like-beide zurirs: »Da Paida disk( 
l»Ztr-ei Pfrtinige gib!"i faltete der ltr 
brannte Luni-i die Hande- und antrat-i- 
tetez »-.Ui.:ni hare TUiaharadechi !« 
t..ls-rlast· es: mir, (siros:ki)"nia!«·t 

Er ist sitt-innre Pflicht stir ied.·n 
Hittdu, sich nur in der eigenen llaite in 

verheirathen tit«datsattchleine Eneite 
qeniefttn welche von rittnehtitiacn einer 
niedt"t;!,eren liaste Zubereitet oder euch 
nur deinhrt ltsordctt ist: lein Hindu 
darf mit einem Angehörigen ein«-i- 
niedriaeren staste zusammen speisen 
Die Nichtbeachtung tiefer Geier-e tnisrke 
die Aussioßung aus der liaste nach iirh 
Ziehen. steine- andere breite alter wiilde 
den Dineaeftafxenen wieder aufnehmen« 
Ftau und Kinder winden sich von ihm 
loefaaen Der Inder tzitirde dartun 
auch eher verhungern, als-«- Speise ar- 
nießen, die thtn non einein unter innt 
Stehenden gereicht wird. jin den Ge- 
sängniiien lacht dartun stets der, wel 
cher der höchsten itaste angehört, damit 
Alle das verspeisen dttrien, tvad gekocht 
worden ist. Hunter erzählt, daß er int 
Jahre like-it einen drahmanischen schwe- 
ren Verbrecher sah, welcher versuchte, 
sich zu Tode zu hungern, nnd die har- 
teste Priigetstrase dem Berühren der 
Speise vorzoa, weil er im Zweifel dar- 
über war-. oit der Geburtsort des Kocheg, 
eines Brahmanen von gleicher Kaste, 
seinem eigenen Gedurtsorte an Heilig- 
iett gleichkomme. Jede Aaite iibt voll- 
ständige Juriodiition liber alle ihre 
Mitglieder ane. Bei den geniert-strei- 
benden Stauden ist die Kaste der Fach- 
verein, der alle Arbeits- nnd Lohnver- 
hältnisse nnd ssi weiter souverän regelt- 

Dttrtlt die englier Herrschaft wird 
dem Kastenwesen Abbruch gethan; auch 
maderne Institutionen, wie Eilen- 
balineth Post, Zeitungen untern-nisten 
die alten Institutionen Aber Indien 
ist das Land der langsamen Entwicke- 
lungsg, nnd voraus-sichtlich wird noch 
in tooo Jahren kein Brahtnanensproß 
die Speise essen, die ein Sudra gelacht 
hat-Denn nicht wieder eine Persön- 
llchieit auftritt, tvie Buddha, der es 
auf's Rette gelingt, die Lastetninters 
schielte zn überdrüan tmd zu vermischen. 

«car sa, halt a weni! « 

CI hörte sich ttnliittgst der Herzog Dr. 
Las-l The-dar in H ern angeredet, 
als et in seiner klagen tnit zu Esset-n- 
g tm deta- zigttner trat« nnd die 

Umsrttte. ,,Die"diaterin tm 
ei Nonsens-lase- ln dar-« Alinil des 

kais-sy« » » its-n and-aufm- 
Ite Of di- es wettet-. Pera-Ist 

Mel-O fragte depsiiiftliche Mein-rat 
dir-se ist der Frau nnd naht- iie 
lasset I t m Orztlsitnea Untersucht-na- 

Zeiss-likanrlliiqioiif 
klärhtgdeliide Nah « Maschine 
»Mitte- Festste. 

heim-« se e. 
still. sl taste- 

eiie senoo mai-nie 

» 

M 31850 
I sur mit Lesee met Este-. 

Wird in irgend Je- 
mand und ir»eiid« 
trii aus l» a e 
Probe derschi t, 
ohne einen Gent ins 
Voraus bezahlen 
zu muslein 

Sitaristi".etie Garantie 
iir t« Jahre iiiit 

jeder Maschine 

Eine erste Klasse Nittiinaschkne. 
durchiiiei iii bester All-ist derge- 
ftellt. esitzt alle modernen Bei-« 
besseriinain und die mechanische 
Consiriittiiin ist ei:e li-lct.«e. tsuti 
einsam init griitzer Siarte und 
Tauertiaitiatekttiertiuiideuisttip 
durch due Treteil erteketnirt niin 

Zl9.50 
nnd nnd die Masetiine nietit außer 

seitdem Lrtsiiuiiu tisninientanii Tiesiltie 
niitii sctiiiktt und niiimi eiiieii tier- 

."mc«o«p· selten Stiiti riiit iraend eiiieite 

oder aus Kinn-n oder Materials-, Jiiiiiicr 
ertisi sur den Gelimu unt-er- Ikape va. leichliiti iii Eitnetliiitein Tal-er- 

rwmk’ gnstiiiteit und Arbeit Veiietitit 
die lisiiiiiiien Piinlte der Zudem-- 
titijtx 

sm Io. Is. «AIUISTOI." 

Ter obere Theil der-Arlimitmi« schtisinat aiis vatentirter bnltirunder Anteil und inin iiiit einer 
Daumen-Schrank sest niederiiehiilten Eistret, dauernast zierlich und schon tin Tummel- uiits tirartitisoll i:iit 
Sold ninaenentirt Tie Bettstllatie list ai-iierunbete Eiten iind ist eingelegt iiin aleieti Iiit der Jiteti-111iittei.t 
sein« dschssek Ist-II — der Raum iiiitir dem Nein ist Ist'- ant hoch undsi oll lang. Tieser gestattet dasi 
die rdtzten Röcke und snaar ciiiiien iiialit werden triniten hat einen Sei stgfllisädlek und iiseiier seine 
ce iiung. ali- das Zuge die statist. Sin- Råhssslss ist (nlinderti«irniia, nslen on einein Ende, tiiillstantsiq 
elbstsadelnd und leicht hinein- und beruiid,iiheben; die Spule nimmt eine ro e cuantitat Zinirn aus. Ter 
shtssesslotok ist aus der Platte der Itaschiiie, ebenso der Spulen-In tui ler. und ist mit einein Man 

stat- versetieri, welcher aniiictit iiiieisiel Stiche aut den Zoll eniacht werden« und sann nein A bis aus K Sti e 
regulirt werden« Hat eine doiiiiette Rührung diin beiden eiten der Nobel; tiersehit niemals. das Material 
diirchiunijdembleibt niernale tsei eineni Saum steitenx die Bewegung ist nottut-; hat teinessedeeu zum Brech» 
oder aiitzee Ordnung iu lointnen; kann ’e nach Wunsch erhöht oder bekunieeaelassen werden« Ter Zwis. 
wird durch automatische-I Spulen- les-letter automatisch und nersett gleichmafiig ausgeiitetelt, tsliii 

elealten zu werden« Tie Masetiine nädt nicht« wenn der ziiiiirn aus die Spule iiewiflelt wird Beichte Ve- 
e ung: Tit Maschine dat eine leichte Bewegung eriusidet den citerateut nicht« macht iiieiii Wein und k. näh sein-schnell- Tie Naht ist ein doppelter Verlaitiifistich aus beiden Seiten gleichtnafiii, »Hm sieh nicht 

ais-to ein« und tann wankend des Nithene vertietie werden Tie spanisqu ilt eine tlnchekzeversiianiiiina 
die Zinsen von is die ists-Spulen aufnimmt otine emertiselt zu werden. Kommt niemals aiitier crtsnuiiir. 
Tie Its-l ilt eine qerade. selbst tetlhare Nabel act: aus einer Seite und tann nicht lalsch einsiesetit werden. 
Ter Schlags-um der Rades ist rund, iiini iierdarteteni Stadt geutciittt rnit celtietialler unten, inodiircd 
neereiieden wert-. daß du's cel aiit das Material tvinmt Haucht-naturae Incubus-I Lilie-Du inqu 
find aiii nettidrtetein Stahl und lei tiurecht u stellen nii einem Schrauben sehen Illle verlorene Beineaiinq 
tann aulqenomtnen werden und die alihitie alt aiis Lebenszeit Ziehens : Jede Maschine ist init dein 
notdiqen Werkzeugundzubeddk versehen; außerdem ist noch eine rnit Saininet aus eleiite Metallschakdlel 
deigesu t, worin soliiendeel Zudetibr enthalte-i ist« Ein Kriliigter und Eiiinmler ein Ein iisler ein «.Uhtrr-tnk- 
plans-. ein »Sit« tmn rier Saumern iiierschiedene Breiten liiz zu h Zolliv ein Autnetiiiier ein tlnteestectiter, 
ein tueier nderseiselnder Fus; und ein Zinirulitineitier Tit Holz-thesi ist tmn der setnsteii cualitat 
Itetiens und Manns-Orle giitniswee Textes und Sehnt-laden uiiteliiilattirte vtinzie an den Samt-Indem 
Veschiiy sur Kleider aiu Rad Ind e:ne Tisrriitituna urn den tuienieil auszuleeren 

« notie- ipeette tin- f dleett vom Fabrikanten und spart Bezahlt ntcht Hielt-maledeitem kau t die Atome see Ase-seen u. handle-. 
Unsere ges e clleeee. texts-n m unter soeiietlek unlink-Mein iiner uin « « 

diese hochgradiqe H abntalctline in«H ettxiiii drinnen niiictien tisit nesi «isei»ielleseuiiiisns 
Lsserte wonach jedem Lein-dieses « satte-Z tsesisientieit riet-atra ilt exiie erster Klasse Ecymm 
Rütmlaschine zu siited niedriiikr LIerie iii tietiiitsstnen Ltteitsnituaniiicsii II ts.50 Ro- 3990 
Oste- und csiiiition liierden ivir eine iiiie iiliin tietitiriedrni Maskdiiie niirsichtisi titrs mutig sizr 

tiacktuntisarantiren wir dieselbe iintielitiitdiiit titiiiitistniiien naiti iiiieiidiiii tier- 
setirten iiiesittritlliche liiiiiltirige Garantie iiist ist-er Masstixiie Tass- liielti iiiirte 85 oo nachMktilxiiiierslsrndetisiedee iiieucterirsiatirt tiseiiii tisr Mund-ni- niidl si- ist t1·ie · 

ari» e« eben. Bei Einnlaiiq iitin DI- ist til-z tseririiiiciigi ntii Garantie unii Wirtin-inwie- 
Un ii ten literdiii irir eiiie Maschine aiil LI- Iwie Frist-e irsmistrii tiir ist« '-- Akenii b« Amt 

tier 

tiseiin keifietiiiit Mein 
« 

« Sie s« Zusie Prixsie isisriiitien like-at Eie lisiiiliseii so tritt-en .-:e um tzitin unserer 

»Ortsstatut-«- 
obne eiiieii Gent im Nun-im Au iiititkn i-sr«(t-s.«.(sii. Jir tssckii W in -it d 

daß eiii Luni-un iiiit ist-er- Vesiexiuiii sieichistt iiisiisiri :.ii;l-, J« « 

qristzen isiiiiirirtin Anteiler mit eugnitlem »Im-» i-» 111 Hinz-sit iissiiisir visit-- 
maletiiiieii ir ieiiiiiro und zu irsienii unant- ii eskn iiiiksrisiiken Jsitsrit.1t.:sr!5iir»seii « 

«,,.»·.,, Raum-music 
Betrasi mit bit Besten-im i,.i Eciistiri worin-d ge H i-« note sidirirs Wir ,,(l«,l" iisit,t. RI· Hä- 

Ntstsitt M voll: cAslsl SUYSRS' UNION, 
l58—lstt W. Van Futen st., sit 2990 ctiicsqih lsl. 

Empfehlenswert« Werke für die Haosbibiiothek. 

Afrika. 
Von Prot. T>r. Wllh. St«T«r«. Ein« allgemein« Lundwkund». Ult IM Abbildungen Im Tut, 12 Kirut 
«ad 16 Tafeln ln Hohuchnit« and Farbendruck, ln Hai bieder gebunden 4 Dollara «der in 10 Liefe- 

rungen in Je SS Cent«. 

Amerika. 
Von I'rof. Dr. Wllh 8l«T«r«, Dr. E. D«ck«rt und Prot I>r. W. KaktnthaU Ein« xllgr ■ 

Lamleahunde. Uil 201 Abbildungen im Text, IS KarWn und 20 Tafeln In Holxirhnltt und Kar 
druck- In Halbleder gebunden 6 Dollar» oder ln 13 LJ«farungen tu J« SS C*nU. 

Asien. 
Von Prof. Dr. Wllh. Rierer». Eine allgemeine Landeskunde. Mit 156 Abbildungen im Text, 14 Kruo 
und 22 Tafeln in Holzschnitt und Farbendruck« In Hai bl-der gebunden 5 Dollar» oder in 13 Lief* 

rangen cu je 35 Cent«. 

Europa. 
Von Dr. A. P h 11! p p a o n und Prof. Dr. L. Neumann. Herauagegeben Ton Prof. Dr. Wllh. KI e t • r *. 
Eine Allgemein« l«andeakundo. Mit 166 Abbildungen im Text, 14 Karten und 28 Tafeln II« /• tl 
und K*rb«ndru<k. In Halbleder gebunden 5 Dollar» 65 Cent» oder in 14 Lieferungen zu je 35 <.« uu 1 

Oer Mensch. 
Von Prof I>r. Job. Hanke. Zu-«</«, n*u>farbeitet* Auflay. MH 1328 Abbildungen |n'l*x'. f K *n 
und 3.’. Karbendrurktafeln. 2 Hände ln Halbleder gebunden tu J» 5 Dollar» oder in 2t Liefer jr *;** 

tu je 35 Cent*. 

Völkerkunde. 
Von 1’ *f. Dr. Kr. Hatxel. Zweite vollständig umgearhei/rte Auflagt. V t 1200 Abb;I«:u: jc*r m 
Text t Karten und 55 Tafeln in Hoixachnitt und Farbendruck. 2 Hände in H. bieder gebunden ta 

5 Dollar» 35 Cent* oder in 28 Lieferungen tu Je 85 Cent«. 

Pflanzenleben. 
Vou Pr v Dr. A. Kerner Ton MarlJaun. Mit 21Ü0 Abbildungen im Text und 40 Karben dm rkLafelUb. 

2 11.»»»** Hai bieder geh. *u Je 5 Dollar* 35 Cent* oder in 30 Lieferungen zu je 35 Cent*. 

Erdgeschichte. 
fr. V. Sruutyr. Mit Uh. AI 1 ungen Im T*tt, 4 Karten und 27 F»rb«r,rtri,. ki*f«l» 
... r i.l.-r gebunden XU Je 5 In.IUnt SS Ceuta oder In 28 Lieferungen tn "** 

jYobrJufte liefert jede Um-'.-.Hunq zur Ansicht. — Prospekte qrutu 

l’.i: i .i '.""i Irwtituts in lAMit/i?. 
»am» X XdXdi 

sgx Laufs dir-u vom shhtikamen — 
Ä 

Lamm-L Straf-»I- .. « nai- isfs Unschij 
Wamm »Ein-ene« o uyriv ct « 

tm 
-· m : Im 

tust-I Wird irgendwo u weiss Jerusade zum Eueres-Presse reif-disk 

Eine unserer aufsetudmtlitkim Gelegenheiten- 
Lcies slc Beichteibmm vorsichtig. 

Tun-us- cssssr »Zum-w»Amt«-Unun! Cur-i :-t--c ,L(:Him.-·- 
Stxkxm:«tt:krn IS ctsu 4 tmhwtscugeuu Lsumi :c.«kxoc.«!.’, 
Konnt-Wi-rkunanTituxn Umckmmk Ismn links-« :«·.. 
lu» n- Las-tut cum-flugs Zmulu :::Ik« s. 

»du-I »O du III-nein Nil-Du »st-oms1.ix:mgv 
txt-n Ind- ociu Ihm-n non sylani »Nun »Im-tu- 

Na IV Tok« DIC(JY- unt l« Speers-m um J« txt-sc (« zissj ; sz« 1-..I.. ; 
Miste »u- Tciciksekktukxkn «-m-um«c1 Inst sum-II t-«, 

Indz Juki dlgkhstme Smm Gebet-a von benu- cimuml Zu Budwlsaum III Ums »Hm nett «:«t :-.« 
lang. von bis-n etkockaelas s Email-at iGemu und Jene-I ans stumm-u ciuctnngm «:1c.kkm·. »J- 
ssh eurer-ft- Mublc III-oh Im Essen tuanzm run e auch Am Unmuths-um« Wust-: z: s n Hi 
dem Neu Monogr-sm- hergcsnllt Der tutme und w mit-»Im m dumm-c em» Lunte T« Auch-« 
sum mm met-m wack, du Its-staut Ia .Btekustek«·C-ixgs. empka »d» «-»««» un »Amt«-« und 

edi- gsfmsn « edit aggyxompm an Deidam- ledmtcm est-w nun-»Oui« Just-sa-, nun-Juw« sw. 
s- tammt-je mai-e am »du-I Baq o- 

s(s. C Ist unser weht-Un Gaum-Preis Our dir-« inne Uhu-m Uhu-e 
-—--—»——-—--——--—— imm list-r Msgörbtzectcxustsekek um unsere Arten m ihm 0««,«c.1o mi- 

m II tm yswv u n wir t« cum-Ue dumm- Mrt gemachtqu ede- ."sp"· IV Hofes dieses Blutes eine Gelegenheit zu geben« un erster music III »Is. n IV 
gilttgfnt s- des sahn smt Pakt du e nimm ward-, zu hin-minnt Nach 

o bis-X Ist sc.00 usd oavoa vermum- wik km mamwcsuci Unan, 
5 oo vatfl QII demut- usd abgeliefert ans des soda- Mtvoht du« Cum-ann- 

s nicht em durch-us ochgtadt ts, modern-O L- gv n Max midnqu set-se 
M owns v» aus«-scheitert Ohn« In It da wuspscmnch ag krumm-n sont-en 

»a- : sitt Zuges was-s- f nocs WIMII ängstka Kisng oder ruhen-c III o m tustnagt :n nun uaUv-...s4ki II- m M UIIIT Z wissewa vo- hkwstinh Any-Hin n, unqc ttsm Inst U .- Mk onst-Ists Gott«-Van fli- dm mehr-gen spie-s mm Ihn-« m« m s.;t Is. M Ists VIII Izu-o sah almost-ts- s Held los-d such-erstatten Its-m k««-1,«.4»,-s.gk m d 1 Usttkfssusg Illin Stiel zoifh wle dct Mysti- Im Mit-von muß k; k.I.. K-» 1 der Man-I Matt-II ein« um mit ventil- cssem zu http-um«- 
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